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Die Expedition

D V K Das Projekt einer Kohlenſteuer
Die Leipziger Grenzboten brachten r einen Artikel

welcher das Projekt einer Kohlenſteuer diskutirte und mit
einigen allerdings recht ſonderbaren Gründen für die Beſteue
rung dieſes uns unentbehrlichen Heizſtoffes eintrat Bei den
ziemlich nahen Verbindungen welche man zwiſchen dieſem Jour
nal und der Umgebung des Herrn Reichskanzlers allgemeinvermuthet konnte es nicht fehlen daß ſich die Preſſe ſogleich

dieſes a bemächtigte und wir haben denn auch eine
ganze Anzahl von Artikeln zu Geſicht bekommen welche indeß
alle mehr oder weniger energiſch gegen das neue SteuerPro
jekt aufgetreten ſind

Wir ſelbſt müſſen geſtehen uns unter allen Steuerformen
für eine Beſteuerung der Kohle am wenigſten erwärmen zu
können Die Idee iſt offenbar dem Haupte eines ſehr forſchen
Agrariers entſprungen, dem es nicht genug iſt unſerer Forſt
wirthſchaft durch ziemlich bedeutende Holzzölle aufzuhelfen
ſondern der auch gleich dem Holz insbeſondere dem Brennholz
zu ſeinem früheren Verbrauch verhelfen will und deshalb die
mit demſelben konkurrirende Kohle mit einer natürlich recht
ergiebigen Steuer belaſten möchte Eine Kohlenſteuer hat
allerdings auf den erſten Blick und insbeſondere nach derſteuertechniſchen Seite hin viel Plauſibles an ſich denn Kohle

iſt heute ein allgemeiner und überaus bedeutender KonſumArtikel der ohne Jreifel ſehr erhebliche Beträge abwerfen würde

und die Erhebung der Steuer könnte ſehr leicht und ohne viele
Koſten an den ProduktionsOrten bewirkt werden Aber um
ſomehr Bedenken ſtellen ſich dem Projekt von wirthſchaftlichen
und ethiſchen Geſichtspunkten entgegen und wir glauben daß
letztere in dieſem Falle immmer den Ausſchlag geben werden

Betrachten wir nämlich die Wirkungen der Kohlenſteuer zu
nächſt bei dem einzelnen Konſumenten der dieſes Material zum
Hausbrand verwendet ſo ſteht uns gegen dieſelbe nicht allein
das Argument zur Seite daß der arme Mann durch eine
Kohlenſteuer bedeutend härter getroffen werden würde als der
wohlhabende und reiche ſondern wir würden auch was vielleicht
mehr in s Gewicht fällt geltend machen können daß eine
Kohlenſteuer infolge der verſchiedenartigen klimatiſchen Verhält
niſſe ganze Landestheile ganz verſchieden belaſten würde und
wie die Dinge liegen wären es gerade unſere ärmſten Pro
vinzen welche durch die Kohlenſteuer am meiſten bedrückt
werden würden Es liegen über den Verbrauch an Kohle und
anderen Heizſtoffen in den einzelnen Provinzen des Landes
leider keine zuverläſſigen Daten vor aber ſoviel dürfte auch
ohne ſolche einleuchten daß der Heizbedarf in Süd und Weſt
deutſchland im allgemeinen ein bedeutend geringerer iſt als in
Mittel Nord und Oſtdeutſchland und wenn in letzteren
Gegenden ſtatt Kohle noch vielfach Holz gebrannt wird ſo

Das dürfte ein Jrrthum ſein Unſeres Wiſſens iſt die Jdee einer Kohlen
ſteuer zuerſt behandelt worden in einer Schrift von Emil Witte Die Be
ſteuerung des Menſchen und der Maſchine Der Vorſchlag wird dort in der
Hauptſache mit dem Gedanken gerechtfertigt der hochbeſteuerten menſchlichen
Arbeitskraft durch eine Beſteuerung der Maſchinenkraft etwas beizuſtehen
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Der Bote für

Freitag den
müßte eine Kohlenſteuer doch jedenfalls auch die Holzpreiſe in
dieſen Gegenden erhöhen was natürlich den Konſumenten in
gleichem Maße belaſten würde Die Aufwendungen für Heiz
bedarf ſind überhaupt in unſeren nordöſtlichen Provinzen wegen
der großen Entfernung der Kohle ſo bedeutend und die Noth
wendigkeit intenſiver Feuerung iſt ſo auf der Hand liegend daß
eine Kohlenſteuer gerade von unſerer nordöſtlichen Bevölkerung
als überaus drückend empfunden werden würde

Noch ungleich unheilvoller wäre ihre Wirkung aber für
unſere geſammte Jnduſtrie Wenn man der Induſtrie ihr
wichtigſtes Arbeitsmaterial durch eine Steuer vertheuern
wollte ſo wäre das einfach ein Schlag in s Geſicht unſerer
nationalen Handelspolitik welche die Förderung der Induſtrie
auf ihre Fahne geſchrieben hat Man denke nicht daß man
dieſe Steuer für den Export durch Ausfuhrvergütungen unſchäd
lich machen und damit alle Nachtheile derſelben beſeitigenkönnte die Wirkungen einer ſolchen Peaterialſteuer müſſen ſich
auf dem inneren Markt ebenſo wie auf dem ausländiſchen in

vielfachen Komplikationen fühlbar machen wie denn beiſpielse eine ganz neue und bei weitem höhere Normirung aller

ſle a d Saale

wei
unſerer Einfuhrzölle ihre nächſte Folge ſein würde Jn welcher
Richtung letztere aber das handelspolitiſche Verhalten anderer
Länder beeinfluſſen würde braucht kaum geſagt zu werden

Wenn der Autor des in Rede ſtehenden GrenzbotenArtikels
die er n damit rechtfertigen will daß dieſelbe der
jetzt gebräuchlichen Verſchwendung von Brennmaterial Einhalt
thun würde ſo hat er wohl nicht daß die Verminde
rung des Kohlenverbrauchs den finanziellen Effekt der von ihm
vorgeſchlagenen Maßregel ſo ziemlich aufheben würde Es iſt
nämlich zu berückſichtigen ba gegenwärtig die Eiſenbahnen aus
dem Kohlenverkehr einen ganz bedeutenden Theil ihrer Ein
nahmen ziehen und daß die im Lande für die Kohlenbezüge ge
zahlten Frachten im ganzen vielleicht eine ebenſo große Summe
ausmachen als der e eng des Materials ſelbſt be
trägt Tritt nun eine weſentliche Beſchränkung der Kohlen
bezüge ein ſo würde die Einnahme der Staats Eiſenbahnen
dadurch erheblich ter werden und der Staatskaſſe aus
der einen Thür abfließen was man ihr durch die andere zu
führen will

Politiſche Ueberſicht
Der Morning Poſt wird aus Wien vom 21 d die

S gemacht es fände zwiſchen den Kabinetten von
Wien Berlin und Rom ein lebhafter Depeſchenwechſel wegen
der engliſchen Vorſchläge bezüglich Egyptens ſtatt Wie es
heiße werde eine identiſche Noke in Antwort auf Earl Gran
ville s Rundſchreiben nach London geſandt werden und es werde
die ne gehegt daß Rußland mit den anderen Mächten
emeinſam handeln werde Der deutſche und der italieniſche
zertreter in Konſtantinopel ſagt der Gewährsmann der Mor

ning Poſt, ſind inſtruirt worden der Pforte anzurathen keine
Einwendungen gegen die Ausführung von Anordnungen zu erheben welche der e der Großmächte ſicher ſind Es
erſcheine daß die ſo viel gerühmte Freiheit des Handelns
welche Frankreich wieder erlangt nur dazu gedient habe deſſen
Jſolirung bloszuſtellen Die offenen Manifeſtativnen eines
beſſeren Einverſtändniſſes zwiſchen Frankreich und der Pforte
werden für en unwichtig gehalten

Wie die Agence Havas meldet herrſcht im franzöſiſchen
Kabinet Einſtimmigkeit bezüglich der Ablehnung des Antrags
Floquet dagegen kein vollſtändiges Einvernehmen be

D R züglich der Geſetzentwürfe der Regierung ſelbſt
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

mit denen der Kriegsminiſter Billot und der Marineminiſter
Jauréguiberry theilweiſe nicht einverſtanden ſeien Die Be
rathung zu welcher der Miniſterrath am Mittwoch vormittag
im Elyſée zuſammentrat dauerte bis mittag Gutem Ver
nehmen ma hat das Miniſterium nicht demiſſionirt daſſelbe
wird vor der Kommiſſion Erklärungen abgeben Von den
meiſten Pariſer Blättern wird jedoch eine Miniſterkriſis als
bevorſtehend angeſehen Die Kaiſerin Eugenie iſt Mitt
woch früh nach England zurückgereiſt Ein Telegrammder St James Gazette aus Toulon berichtet daß das
Kriegsſchiff Flore die Flagge des Admirals Pierre
tragend in Bereitſchaft geſetzt worden iſt um auf Befehl augen
blicklich nach Madagaskar in See zu ſtechen Weiter wird
angegeben daß die Jnſtruktionen zur Richtſchnur des Admirals
bereits ausgearbeitet werden woraus hervorgehe daß Frank
2 e Anſprüche auf Madagaskar noch nicht aufge
geben hat

Aus Wien wird vom 24 d gemeldet Der ruſſiſche Mi
niſter des Auswärtigen v Giers iſt hier eingetroffen und
von dem ruſſiſchen Botſchafter Lobanoff dem Perſonale derBotſchaft dem Fürſten Uraſoff und dem Grafen v d Oſten

Sacken empfangen worden Der Empfang durch den Kaiſer
iſt für morgen anberaumt nachmittag beſuchte v Giers

rafen v Kalnoky u empfingden Miniſter des Aeußerndeſſen Gegenbeſuch ger v Giers beabſichtigt ſich drei d

in Wien aufzuhalten und über Warſchau nach Petersburg zurück
Die See der öſterreichiſchen Eiſenahnen beſchloß die uſchriſt der preußiſchen Staatseiſen

bahnverwaltung dahin zu beantworten daß die vorgelegten
Grundſätze als Baſis weiterer Verhandlungen
acceptirt werden Wie der Neuen Freien Preſſe ausGoerz 3 wird treffen der Graf und die Gräfin
Chambord Vorbereitungen zur Abreiſe wie es heißt
würden ſich dieſelben nach Jtalien begeben Das peſter
Unterhaus begann am Mittwoch die Berathung des

e h eeverAus Konſtantinopel wird dem Reuter ſchen Bureau
unterm 22 d telegraphirt Es wurde ein Kaiſerl Jradé ver
t welcher den Bau einer SpezialStation in der Vor
ſtadt Kabatach anbefiehlt die als Landungsplatz am
Bosporus für die deutſche Botſchaft dienen ſoll
Auch ſoll eine a nach dem Landungsplatz angelegt werden
Ferner wird der Erlaß eines anderen Jrades binnen kurzem
erwartet der die Regelung der Anſprüche deutſcher Unterthanen
in der Türkei zum Zwecke hat

Der König von Spanien empfing am Dienstag Deputationen der oberſten n der v en und ehe den
ſelben von der Verlobung der Jnfantin della Paz
mit dem Prinzen Ludwig Ferdinand von Baiern

e e enie italieniſche Juſtiz hat in der Affaire Valeriani
ihr Urtheil geſprochen Daſſelbe verhängt über den Angreiferdes éſterreichinch an ggrifchen Diplomaten eine dreijährige Ge

Purire Uebrigens wird die Jrredentiſten Partei gut
thun ſich bei etwaigen künftigen Gelegenheiten eines würdigeren
Vertreters zu bedienen denn das Verhalten dieſes Bürſchchens
das nicht einmal den Muth hatte ſeine Sache vor Gericht zu
vertreten wirft kein imponirendes Licht auf die Jrredenterei

Aus Dublin wird vom 24 d gemeldet Jn dem Staats
prozeſſe gegen Davitt das Parlamentsmitglied Healy
und Quinn iſt heute das Urtheil geſprochen worden Alle
drei Angeklagte ſind der aufrühreriſchen Rede geeignet zum
Bürgerkriege aufzureizen ſchuldig befunden und verurtheilt

Vorwurf in ihr Du biſt ſchuld vran daß ihr im Zorn nur der Und ſonſt iſt kein Bekannter fallen oder ver

14 Auf dem Röoſenhof s e g große a ſt al r g hat Schuß in den A Es ſtehz er Hanſel hatte damals große Augen gemacht als er Der Franz hat einen Schuß in den Arm Es ſteht auren m alles erfahren Er wollte die Käthe nimmermehr als Bäuerin noch was Beſonderes von ihm drin Lies ſelber
7

Der Krieg 70 71 ſchwang ſeine blutigrothe Fackel Aus
allen Gauen des weiten Deutſchlands waren begeiſterte
Schaaren herbeigeſtrömt Blut und Leben für das heilige
Vaterland einzuſetzen und Mütter und Gattinnen Schweſtern
und Kinder vor dem heranſtürmenden Feinde zu ſchützen Still

war es in den Städten ſtiller noch auf den Dörfern Jn
Heiligenfeld zumal ſah s öde aus als habe ein plötzliches
großes Sterben faſt die geſammte männliche Bevölkerung hin
weggerafft Ja ſie waren alle hinausgezogen die friſchen
ſchmucken Buben die jungen Männer die eben erſt ſich die
Liebſte gefreit oder denen der Erſtgeborene noch zappelnd in
W W lag Wann kamen ſie wieder und kamen ſie

erhaup
Das Wirthshaus zum Kranzkönig ſah jetzt täglich viele

rieſm Dort lagen die Zeitungen aus die die Heiligenfelderbisher kaum angeſchaut nach denen aber jetzt eifrige a e

war drin war s zu r wie s auf dem r tan
wann eine Schlacht geſchlagen und wer dabei gefallen wer
ſchwer wer leicht verwundet worden Da ſtanden ſie gedrängt
in der Schänkſtube bleich und zitternd die alten verſchrumpften
Männlein nnd Weiblein die jungen Frauen und Dirnen und
riſſen ſich das Blatt aus den Händen Und fanden ſich
wirklich die geſuchten Namen ſo war das Weinen und Jam
mern S herzbrechend mitanzuhören
Die Bäuerin vom Roſenhof fehlte keinen Tag im Kranz

in Sie war immer die erſte die in das Blatt ſchaute
eich ſo angſtvoll als leſe ſich den Tod oder das Leben
re Ach der um den ſie bangte war ihr ja doch ver

oren ſo oder ſo Wäre er als ihr erklärter Bräutigam als
ihr Ehemann in den Krieg gezogen ſie hätte ſich wohl auch
gehärmt doch nicht ſo wie jetzt Jhr wäre immer die Er
innerung an eine wenn auch kurze ſo doch überſchwengli
ſelige Zeit an einen Abſchied geblieben So blieb ihr nichts
als das Gedenken an jene Scheideſtunde im Gärtchen des Rau

ch aus dem Auge

anerkennen und ſeinen Herzbub ſein Franzel nicht ziehen laſſen
Der verließ heimlich den Roſenhof Jn die Stadt zurück
wollte er in ſeinem Handwerk Arbeit ſuchen und ſich ſo
redlich ernähren Da kam der Krieg und das war ihm ganz
lieb es lag ihm nicht eben gerade viel mehr am Leben

Käthe hatte dem Alten auf ſeine Frage warnm aus ihr und
dem Franzel kein Paar geworden alles gebeichtet Jn hellem
Se hatte Hanſel geſchrieen Da ſchlag doch gleich ein
Donnerwetter klaftertief drein Thut unſer Herrgott Wunder
und giebt Dir richtig die Sonn in den Suppennapf und Du
undankbare Kreatur verſchütt ſt ſie wieder mit Deiner Dumm
heit Ja dumm biſt rechtſchaffen dumm Käthe nit für zweiKreuzer haſt Verſtand da unter Deinem rothen Haar Wenn
dem Franzel wirklich nur um den Hof um das gut Leben
und ſicher Plätz le wär zu thun er nachher hätt er den
Schreibebrief vom Laibacher ſelig wohl verbrannt und Dir
gar nit zeigt Es wußte ja Keiner drum s hätte ja kein

ahn danach gekräht Ja jetzt hilft das Greinen nix jetzt
St die Brüh nur aus die Du Dir ang rührt haſt

arauf hatte Käthe freilich keine Antwort ſondern nur
Thränen Daran hatte in ihrer Heftigkeit gar nicht gedacht
o und es war doch ſo klar ſo klar es lag doch geradezu
auf der Hand

Und nun war er fort im Krieg heute morgen ſchon konnte
ihn eine feindliche Kugel hinſtrecken Dann brach für Käthe
eine Nacht an die kein Sonnenſtrahl je mehr erhellte

In den Kranzköni rannte heute Jung und Alt EineZu Schlacht ſei geKhlogen viele ſeien gefallen ſehr viele

a war wieder die erſte am Platz
Da iſt auch einer hin an dem Du nit ſchön gehandelt haſt

Roſenbäuerin, redete ſt der Wirth an
Wer wer ſtöhnte Käthe und die Angſt ſtierte ihr

Sie dachte ja nur an den Franz
Nun der Anſelm der im verwichenen Jahr wegen Deiner

hat Katzenkönig werden müſſen
hofes und das war bitter genug Tag und Nacht nagte der

Heilige Mutter Und das ſagſt jetzt erſt Her mit dem
Blakt Kranzwirth

Da ſtand es ſchwarz auf weiß doch nicht in der Todten
oder Verwundetenliſte nein ganz extra gedruckt daß der
Franz Laibacher vom Regiment aus Heiligenfeld im
Schwarzwald gebürtig ſich bei einem dort und dort ſtattgehabten Gefecht d glänzende Tapferkeit ausgezeichnet So

habe er u g die Fahne ſeines ſelbſt da nicht
ſinken g als ihm ein Schuß den Arm er Dem
braven Soldaten ſei das Eiſerne Kreuz verliehen er liege imer Lazareth und werde wohl kaum mehr am Seldzug theil
nehmen können da der Arm im günſtigſten Falle für Lebens
vie e brachte Käthe dem Hanſel nicht klagend nich

ie Nachricht brachte Käthe dem Hanſel nicht klagend nicht
weinend ſondern wie verklärt Es war als habe ſie ſelbſt
mr Orden r 9 den g t ſcha geJch reiſ noch heut na den Franze i

ich hab ihn einmal ſchon dem Tod abg rungen et wirdauch ein zweit Mal beiſtehen Der Jenn kann nirgends

ſund werden wie t auf dem Roſenhof
Unmſonſt Hanſel ſich alle Mühe ihr das Unmögliche
W Vorhabens klar zu machen Be doch ein jung sMädel wie Du allein in Feindes Land Du verſtehſt bas

Kauderwälſch ja nit einmal Du kennſt I ja da nit aus
Zuverſichtlich gab Käthe zur Antwort Unſer Herrgott wird
mich führen Schwätz was Du willſt Hanſel die Bäuerin
vom Rofenhof thut doch was ihr Herz ihr räth

Von der Reiſe nach Wälſchland wird die Käthe wohl noch
mal ihren Enkelkindern zu erzählen wiſſen Sie hatte keine

Ahnung welchen Weg ſie einſchlagen mußte um in die Stadt
zu gelangen wo Franz ſich befand reſoulut wie keine
weite ohne Furcht zäh und ausharrend fragte e durch

Oft mußte ſie tagelang an einem Orte liegen bleiben weil
der Verkehr um des Militärtransports willen ſtockte Zweimal

ucteur
Faſt hätte Käthe einen denſchrei ausgeſtoßen Der

gelang es ihr ſich im en mit dem Co
dem ſie ein paar Guldenſtücke in d Hand drückte in einen
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Doritt und hen ſ r Sterl Quüm tot StenFeeen tellen daß e entliche Ordnung nicht ſtören
werden in Ermangelung der Kautionsſtellung tritt eine Ge
fängnißſtrafe von je 6 Monaten ein

Es wird der Daily News aus Pieter Maritzburg
gemeldet daß nach Mittheilungen aus Militärkreiſen
mindeſtens ein halbes Regiment britiſcher Truppen permanent
im Zululand ſtationirt werden wird

Die Beiſetzung des Prinzen Karl
K Berlin 24 Jan

Die Ueberführung der Leiche des Prinzen Karl vom Sterbe
uſe nach dem Dom fand geſtern um 11 Uhr abends ſtattBe Kondukt eröffnete ein Zug berittener Schutzleute dem

der Galawagen des Verſtorbenen folgte in welchem ſich der
Hofmarſchall Graf Dohna und ein Adjudant befanden So
dann kam der von ſechs Rappen gezogene offene Leichenwagen
hinter dem die geſammte Dienerſchaft des verſtorbenen Prinzen
u Fuß folgte Dem Zuge ſchloß dann noch eine Anzahl
quipagen an in denen ſich der Kronprinz Prinz Wilhelm

rinz Jv der Großherzog von SachſenWeimar befanden Eine

zahlreiche Menſchenmenge bildete auf allen Straßen die der
Leichenzug paſſirte Spalier Am Eingang der Domkirche
wurde die Leiche von der geſammten Domgeiſtlichkeit empfangen
Nachdem der Sarg auf das Podium im Schiff der Kirche ge
ſtellt war verrichtete Oberhofprediger Kögel ein kurzes Gebet
Darauf knieten die anweſenden Prinzen am Sarge nieder und
beteten ebenfalls Nachdem ſich die Leidtragenden aus der
Kirche entfernt hatten übernahinen Unteroffiziere der Garde
artillerie die Wache

Heute am Tage der eigentlichen Leichenfeier war auf dem
Schloßplatze bereits vom frühen Morgen an das regſte Leben
Viele Tauſende kamen um noch in letzter Stunde eine Einlaß
karte in den Dom zu erlangen aber alle Mühe war vergebens
Wer nicht ſchon an den vorhergehenden Tagen ein Billet be
kommen konnte der mußte eben die Feier draußen mitmachen
und wer ein ſolches wirklich erlangt hatte der that gut wenn
er ſchon mehrere Stunden vor der Eröffnung der Feier den
Dom aufſuchte um daſelbſt einen Platz zu finden von dem
aus etwas geſehen werden konnte Das Jnnere des Doms
war bis auf den Aufbau des Katafalks wenig oder gar nicht
verändert nur die Kanzel war ſchwarz ausgeſchlagen Vor
dem Altar erhob ſich der Katgfalk ein ſchwarz belegtes Podium
auf welchem der mit vielen Palmen und Kränzen überreich be
deckte Sarg ſtand Auf demſelben ruhte wieder die große

rinzliche Krone rings herum lagen ſechs Kiſſen auf denen
die Orden der Generalfeldzeugmeiſterſtab und verſchiedene
ile der alten Rüſtung der Johanniterritter befanden wie

z B der Helm die Sporen Handſchuhe u ſ w Den Sarg
umgeben ſechs hohe ſilberne Gueridons mit je fünfzig Lichtern
Vor dem Sarg waren einige Reihen Stühle im Halbkreife
für die Fürſtlichkeiten aufgeſtellt während der übrige Theil
des Schiffs für die hohen Staats und Hofbeamten ſowie für
Offiziere reſervirt war die Chöre waren für das Publikum
beſtinemt

Langſam füllte ſich das Schiff der Kirche Zuerſt zeigten
ſich mehrere Offiziere zu denen ſich einige Hofbeamte in gold
ſtrotzenden Uniformen geſellten Bald ſah man auch hier und
da eine ſchwarze Johannitergeſtalt auftauchen und als der
Ührenzeiger der Zwei näherrückte wollte das Kommen von
hohen und höchſten Würdenträgern kein Ende nehmen Miniſter

Se

Bagagewagen zu ſchmuggeln Ein ander Mal näre ſie faſt
in de feindliche Hauptſtadt gekommen zum Glück klärte ſich
das Mißverſtändniß noch rechtzeitig auf Volle zwei Wochen
war Käthe ſo unterwegs nach einem Ort den man von
Heiligenfeld in 12 Stunden erreichte Gräulich ſah s in der
zuſammengeſchoſſenen wälſchen Stadt aus und ſchwer hielt s
den Franz auszukundſchaften ſchwerer als Käthe es ſich gedacht
hatte aber ſie ließ nicht ab ſie fragte ſich abermals durch und

ſie fand ihn Das war ein Wiederſehn die 50 60 ver
wundeten Krieger die mit dem Franz in einem Saale lagen
vergoſſen helle Thrünen mit dem wiedervereinten Paare Sie
dachten an ihre Lieben daheim an Frauen und Bräute Frei
lich ſolche Courage wie das Mädchen dort aus dem Schwarz
wald die hatte nicht jede

War Käthe auch bisher alles nach Wunſch gegangen in
einem hatte ſie ſich doch verrechnet man ließ den Franz nicht
ort es ſolle im Lazareth der kranke Arm erſt vollſtändi geunden Das war der Käthe ein harter Schlag Wie ſchen

hatte ſie ſich s ausgemalt ihn daheim zu verpflegen So thuich s Halt hier, ſagte ſie entſchloſſen ging zum Oberarzt und

bot ſich ihm als freiwillige Krankenwärterin an Sie habe
erſt kürzlich einen in den Blattern gepflegt ſie wiſſe ganz gut
Beſcheid drauf Der Oberarzt ſah ſich das Mädchen an
Dieſe friſche kerngeſunde Perſon wußte nichts von Nerven
und würde kaum bei einer Amputation in Ohnmacht fallen
Wir wollen es verſuchen inwieweit Sie brauchbar ſind,

erwiderte er freundlich
Daß ſie brauchbar war das bewies Käthe bald eine Helferin

und Tröſterin im wahren Sinne des Wortes unermüdlich
und geduldig gefällig und freundlich wird ſie manchem der
ſie im er Lazareth geſehen unvergeßlich bleiben

Und der Krieg iſt vorüber der Frieden
kehren e mit Sang und Spiel die heiligenfelder Büben
Nein Buben ſind s nimmer Männer ſind s gebräunt narben
5 das Kreuz auf der Bruſt Wohl fehlt dieſer und

er doch der laute Jubel der Glücklichen übertönt das leiſe

m der d ea kommen zwei Hand in Hand vom Roſenhof Seit
ln ſind ſie ein Ehepaar ganz ſtill haben ſie die Hochzeit

Und wie die junge Frau hinſchaut auf die blitzenden Helme

und die fröhlichen Geſichter gedenkt ſie eines Braven ifremder Erde ſchläft Srenn ges der i
Wenn ich komm wenn ich komm wenn ich wtederkommWiederkomm

Kehr ich ein mein Schatz bei Dir
er er damals geſungen wie er zum letzten Mal am Roſeu

geſchloſſen Heim

vorbei kam
rmer Anſelm ruh ſanft im fernen Grabe

Franz und ſein Weib gehen nicht mit den andern in
den S dis Er den geſunden Arm um ſie geſchlungenden Kopf an ſeine Squller gelehnt ſo gehen ſie heim

ie Friedenshauch weht s durch die Lande Friede t ihren
Herzen Friede wohnt auf e d Aenhof

n e

Friedrich Leopold der Erbgroßherzog von Oldenburg S

Generäle Hofmarſchälle wimmelten in bu ickten und reich
beſternten Uniformen durcheinander Da geht das Kirchenthor
weit auf aller Blicke ſind mit geſpannteſter Erwartung
dahin gerichtet Da kommen die baumlangen Weh erſten
Goardewachtmeiſter mit den hohen Blechmützen auf den W en
herein und faſſen zu beiden Seiten des Eingangs Poſto
formiren ſich die Johanniterritter in ihren warzen Mänteln
und die Adjutanten und Commandeure der Regimenter deren
Chef der Verſtorbene war in Doppelreihen zu beiden Seiten
des Sarges während unmittelbar vor demſelben der Hof
marſchall Graf Dohna mit ſeinem r Marſchall
ſtabe in der Hand ſeinen Platz hat Bald darauf kommen
auch die einheimiſchen und fremden e und nehmen
auf den reſervirten Stühlen Platz Punkt 2 Uhr erſcheint die
Kaiſerin auf einem Rollſtuhl in einer Seitenloge wo auch die
Großherzogin von Mecklenburg Schwerin Platz nimmt Nach
dem kurz nachher der Kaiſer die Kirche betreten nahm die
Feier mit dem ergreifenden Geſange Jch weiß daß mein

Hofprediger Kögel vor den Sarg und hielt die Gedächtnißrede
Der Redner erinnerte zunächſt an die geplanten Feſtlichkeiten
zu Ehren des en Paares die durch den unerforſch
lichen Rathſchluß des Allmächtigen einer ſo traurigen Feier
weichen mußten Aber heute wie immer zeige es ſich daß alle
Schickſalsfälle unſeres Kaiſerhauſes Freud und Leid Luſt und
Trauer in dem Herzen des Volkes ein lautes Echo finden
Sodann ſchilderte der Geiſtliche die Tugenden und Verdienſte
des Verſtorbenen und erinnerte an die merkwürdige Fügung
daß der Todestag des verblichenen Prinzen zugleich der Be
gräbnißtag ſeiner ihm vor ſechs Jahren vorangegangenen Ge
mahlin ſei Hierauf erfolgte die Einſegnung der Leiche
während welcher draußen in kurzen Zwiſchenräumen
Kanonendonner ertönte Alsdann ſang der Donmchor
Sei getreu bis in den Tod ſo will ich Dir

die Krone des Lebens geben, worauf Dr Kögel das Vater
unſer und den Segen ſprach J Schluß ſang die Gemeinde
den letzten Vers des Chorals Jeſus meine Zuverſicht Nach
dem das Oxgelſpiel aufgehört hatte ſpielte ſich eine ergreifende
Scene ab Der greiſe Kaiſer dem die Thränen ungufhörlich
die Wangen hinabrollten nahm den jugendlichen Prinzen
Leopold den Enkel des Verſtorbenen bei der Hand und führte
ihn zum Sarge Hier kniete der hohe Herr einen Augenblick
lang nieder trat dann auf ſeine hochbetagte einzige Schweſter
die Großherzogin von MecklenburgSchwerin zu der er die
Hand drückte und entfernte ſich tiefbewegt mit den anderen
Fürſtlichkeiten aus der Kirche Während der Feier fand im
Luſtgarten die Militärparade ſtatt Hier ſowie Unter den
Linden bildete eine unabſehbare Menſchenmenge Spalier

Deutſches Reich
Verlin 24 Jan Se Maj der Kaiſer nahm im Laufe

des heutigen Vormittags die regelmäßigen Vorträge entgegen
arbeitete darauf mit dem Chef des Civilkabinets v Wilmowski
und empfing einige der zur Beiwohnung der Trauerfeier abge
ordneten Vertreter fremder Fürſten Um 1 Uhr erſchienen die
zur Beiwohnung der Trauerfeier im Laufe des geſtrigen Abends
und des heutigen Vormittags hier angekommenen Fürſtlichkeiten
zur Begrüßung im königl Palais Der Kronprinz ſtattete
heute dem Prinzen Auguſt von Würtemberg zu deſſen Ge
burtstage einen Gratulationsbeſuch ab Zur Theilnahme an
der Trauerfeier ſind außer den bereits genannten Fürſtlichkeiten
noch der Großherzog und der Fwarehberzog von
SachſenWeimar der Herzog von Anhalt und der Prinz Moritz
von Sachſen Altenburg und der Erbprinz von Hohenzollern der
Großherzog und der Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz
der Prinz Hermann von SachſenWeimar Prinz Chriſtian zu
SchleswigHolſtein Prinz Heinrich von Heſſen der Prinz Arnulf
von Baiern Außerdem traf eine Deputation des öſterreichiſchen
Dragoner Regiments Nr 8 deſſen Chef der verewigte Prinz geweſen
beſtehend aus dem Kommandeur Oberſt Wonneſch Edler v Wonnheim

und drei weiteren Offizieren ein Der Botſchaſter in London
Graf Münſter iſt geſtern abend von London hier eingetroffen
Bei dem Geſandten der Eidgenoſſenſchaft in Berlin Herrn
Dr Roth hat der ſchweizer Bundesrath angefragt ob er geneigt
ſei ſeinen jetzigen Poſten mit dem in Paris oder Wien zu ver
tauſchen die Antwort des Herrn Dr Roth hat dahin gelautet
daß er ſeinen Poſten in Berlin beizubehalten wünſche Das

Armee Verordnungs Blatt veröffentlicht r geſtern
bereits erwähnte Kabinets Ord re Sr Maj des Kaiſers und
Königs an den Kriegsminiſter über Anlegung der Trauer
aus Anlaß des Ablebens des General Feldzeugmeiſters
Prinzen Karl von Preußen

Meine Armee hat heute in Meinem in Gott entſchlafenen
geliebten Bruder dem General Feldzeugmeiſter Prinzen Karl
von Preußen Königliche Hoheit ihren älteſten General ver
loren der ihr über 70 Jahre in hohen Ehren und mit wärmſtem
er angehört hat Es wird der Armee ein tief empfundenes

edürfniß ſein an Meiner und Meines Hauſes ſchmerzlichen
Trauer um den Verſtorbenen Antheil zu nehmen und beſtimme
Jch demzufolge Sämmtliche Offiziere der Armee und Ma
rine legen vom Tage des Eingangs dieſer Ordre ab 14 Tage

s den Trauerflor um den Arm an 2 Bei dem Grena
ier Regiment Prinz Karl von Preußen 2 brandenburgiſchen

Nr 12 bei dem ſchleswig holſteiniſchen Ulanen Regiment Nr 15
und bei der geſammten Artillerie währt dieſe Trauer 3 Wochen
Sie haben hiernach das Weitere zu veranlaſſen

Berlin den 21 Januar 1883 Wilhelm
aufs eines Beſchluſſes des Oberkirchenrathes ſoll aus

Anlaß des Hinſcheidens des Prinzen Karl am nächſtenSonntag von allen Kanzeln eine längere in ihrem Wortlaute

vorgeſchriebene Anſprache verleſen werden

Der Antrag Thilenius auf Berufung einer Reichskommiſſion
von Sachverſtändigen z Unterſuchung der Strom
verhältniſſe des Rheins und ſeiner Nebenflüſſe
iſt jetzt im Reichstag eingegangen Er trägt die Unterſchriften
von Abgeordneten ſämmtlicher Parteien von den Deutſch
konſervativen bis zu den Sozialdemokraten Nur allein das
Centrum hat ſich ausgeſchloſſen natürlich lediglich aus
Kompetenzbedenken i die Reichsverfaſſung dem Reiche
ganz ausdrücklich ein Oberaufſichtsrecht über die Ströme
uerkennt Wirkſame Vorbeugungsmaßregeln gegen fernere
eberſchwemmungen ſollen alſo nach ultramontaner Meinung

unmöglich gemacht werden blos aus Angſt die Reichsgewalt
könnte vielleicht auf dieſem doch gewiß unpolitiſchen Gebiet
einen Uebergriff in die Sphäre der Partikularhoheit begehenOb man in den überſchwemmten Rheinlanden woht mit dieſer

Vertretung einverſtanden iſt

Der deutſche Proteſtantentag ſoll diesmal wie am
Dienstag vom geſchäftsführenden Ausſchuß in Berlin unter
Zuziehung einiger auswärtiger Vereinsvertreter h
wurde Mittwoch und Donnerstag nach Pfingſten in Neu
ſtadt an der Hardt ſtattfinden wo gleichzeitig der Pro

teſtantiſche Verein der Pfalz ſein fünfundzwanzigjähriges Be

ſtehen ſeiert Auf die Tagesordnung wurden drei Vorkräge
eſetzt Luther als Chriſt Prediger Ziegler in Liegnitz dieu et der Reformation Prediger Richter mm Mariendorf

das Vermächtniß der Reformation an die Gegenwart Dekan
Zittel in Karlsruhe Außerdem wurde eine Organiſations
änderung im Statut durchgeſprochen und vom Vorſitzenden
Kammergerichtsrath Schroeder mitgetheilt daß der Bericht
der Bremer Kommiſſion über die Betheiligung der Liberal
proteſtanten an Liebeswerken druckfertig ſei

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das h betreffend
die h von Staatsmitteln zur Beſeitigung der
im Stromgebiete des Rheins durch die Hochwaſſer herbei
geführten Verheerungen

Halle den 25 Januar
Meteorologiſche Station

214 Jan 10 U abs 25 Jan 7 U mas
Erlöſer lebt ihren Anfang Nach dem Geſange verlas HofBarometer Millim 762,22 755,23
prediger Baur die Liturgie worauf die Gemeinde den Choral reſte ſus m r
Jeſus meine Zuverſicht anſtimmte Sodann trat Ober Wind g S 1 51

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 12,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
24 Jan 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über

Südſkandinavien und dem nördlichen Mitteleuropa hatte ſich oſt
wärts bewegt und Auffriſchen der ſüdlichen und weſtlichen Winde
über dem Nordſeegebiet Britannien und über dem Kanal
deuteten auf das Nahen einer Deprefſion vom Ocean her Jn
Mitteleuropa hielt bei mäßiger nordöſtlicher Luftbewegung das
trübe Froſtwetter noch an die Kälte hatte ſich wieder geſteigert
Haparanda 762 8 Südweſt leicht bedeckt Moskau 775 14
Nord ſtill bedeckt Hamburg 777 3 Oſt leicht bedeckt Berlin
776 3 Oſt leicht bedeckt Wien 773 7 Nord ſchwach halb
bedeckt Paris 774 5 Nordoſt ſtill wolkenlos Am 22 Jan
7 Uhr früh Pola 764 8 Nordoſt ſchwach leicht bewölkt Rom
766 0 ſtill wolkenlos Neapel 766 6 Südweſt ſtill wolkenlos
Konſtantinopel 762 1 ſtill leicht bewölkt

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Hriginal Korreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 24 Jan Unſere Gärtnerſtadt ſpendet demkron prinzlichen Paare zu ſeiner ſilbernen Hochzeit einen
duftigen Blumengruß in Geſtalt eines prächtigen Blumen

tiſ e Die Spende war heute in der Blumenhalle der Firma
J C Schmidt ausgeſtellt und wurde behördlicherſeits und von
einem zahlreichen Publikum in Augenſchein genommen Auf ver
ſilbertem ſchmiedeeiſernem mit natürlichem Ephen zierlich um
ranktem Fuße ruht ein 1,20 Meter im Durchmeſſer haltendes
Blumenparterre welches in 6 Abtheilungen de iſt Eine
dieſer Abtheilungen trägt auf orangeblüthenem Untergrunde die
von Myrthen hergeſtellte Jahreszahl 1858 als Symbol der grü
nen Hochzeit ein zweites Feld zeigt ebenfalls auf Orangeblükhen
die Jahreszahl 1883 Ein drittes Feld aus weißen Hyazinthen

ehe zeigt das aus rothen Blumen gefertigte Erfurter
Rad die andern weißen Flieder VeilchenBlüthen der Eucharis und rothe Nelken Jnmitten des Blumen
pawerres erhebt ſag eine kunſtvoll zuſammengeſtellte Gruppe exo
tiſcher Pflanzen Jn vergangener Nacht iſt das Geſchenk per
Schnellzug nach Berlin übermittelt worden Mit dieſer Wid
mung der Stadt Erfurt war ein 1,10 Mtr im Durchmeſſer hal
tendes Bouquet welches das Amt Falkenrehde Regierungs
bezirk Potsdam beſtellte ausgeſtellt Jn der Mitte deſſelben
befanden ſich gelbe Theeroſen von denen ſich in Orangeblüthen
und Myrthe ausgeführt die Monogrammformen F W V ab
hoben Etwas tiefer durch einen Kranz von grüner Myrthe ge
trennt lag ein breiter Ring von vielen hundert ſchönen dunkel
rothen friſchen Roſen Auf dieſem rothen Ring ſah man aus
Maiblumen gefertigt die Worte Amt Falkenrehde Das Ganze
begrenzte ein von Myrthengrün durchwobener Veilchenkranz
Das Bouquet koſtet 600 M Die hieſige Firma Platz u Sohn
welche der Kronprinzlichen Tafel Gemüſe namentlich die berühmte
Erfurter Brunnenkreſſe liefert ſandte einen Monſtre Korb mit
verſchiedenem in reizvoller Weiſe zuſammengeſtelltem Gemüſe
nach Berlin
M Erfurt 24 Jan Jn der geſtern nachmittag abgehaltenen
Sitzung hieſiger Handelskam mer wurde u a beſchloſſen be
züglich der von einer Anzahl hieſiger Firmen eingegangenen
Petition wegen theilweiſer Aufhebung der Polizei Ver
ordnung des Herrn Oberpräſident en der Provinz Sachſen
vom 18 Dezember 1882 betreffend die Sonntagsheiligung
zunächſt mit den Handelskammern zu Magdeburg Halle und
Nordhauſen in Verbindung zu treten und bei denſelben anzu
fragen ob und welche Schritte dieſelben etwa bereits in ihrem
Bezirke beſchloſſen haben Jn einer hieſigen Reſtauration der
Gartenſtraße verfiel geſtern abend ein Schauſpieler des hieſigen
Reunionstheaters in ſchreckenerregende Tobſucht Mit Mühe
wurde der Unglückliche überwältigt und unter polizeilicher Aſſiſtenz
nach dem Krankenhauſe transportirt

S Wittenberg 24 Jan Der Tag der ſilbernen Hoch
zeit unſeres kronprin zlichen Paares iſt auch ein Tag froher
Erinnerung für den hier v aktiven Briefträger Kranepuhl
Jhm war als das neuvermählte Paar vor 25 Jahren in Berlin
einzog die hohe Ehre geworden mit in dem Zuge zu veiten und
dieſe Thatſache mit dem damaligen Aufenthalt in der Reſidenz
bildet ſelbſtverſtändlich einen Glanzpunkt von unvergänglicher Friſche
im Leben des immer noch ſehr n Beainten Kranepuhl
war damals hier Poſtillon und als ſolcher mit dem ſilbernen Poſt
a ausgezeichnet Als dann zur Einholung des KronprinzlichenPaares die Provinzen je fünf ihrer beſten Poſtillone nach Berlin
ſandten war S Kranepuhl dabei mußte 3 Wochen lang mit den
übrigen 39 Kollegen unter Aufſicht eines Offiziers die nöthigen
militäriſchen Bewegungen zu Pferde und unter Leitung eines
Stabstrompeters die 8 vierſtimmigen Lieder und Märſche für den
Einzug einüben Bei dieſem Einzug machten die 40 ſchmucken
Poſtillone in Paradeuniform nicht allein Furore durch ihr Aus
ſehen ſie ſchlugen mit ihren ſilbernen Poſthörnern auch fämmt
liche Muſikchöre des großen Zuges Es war nämlich bitter kalt
am 25 Januar 1858 ſodaß die Ventile der Blasinſtrumente
faſt einfroren die Poſthörner aber haben bekanntlich keine Ventile
Als die Poſtillone in ihre Heimath zurückgekehrt waren erhielt
jeder derſelben r Erinnerung an den Einzug die Noten derLieder und Märſche die ſie geblaſen und eine ſiberne Ankeruhr

mit eingravirter Jnſchriſt Die Viehzählung am 10 d hatfür Wittenberg und Vorſtädte ergeben 596 Pferde 863 St Rindvieh

40 Schafe 351 Schweine 297 Ziegen und 195 Bienenſtöcke An
Häuſern wurden gezählt 814 davon 455 mit Viehbeſtand

A Mansfeld 23 J Am Sonntag fand angeregt durch
Herrn Amtsrichter Glaſewald und veranſtaltet von mehreren
Herren und Damen von Mansfeld und Umgegend und dem Mans
felder Männergeſangverein Liedertafel im Saale des goldenen
Löwen hier eine muſikaliſche h ſtatt derenErtrag den nothleidenden Brüdern am Rhein zu Gute kommen
ſoll Die Betheiligung war eine ſehr ſtarke ſodaß der geräumigeneuerbaute Saal die Menge der Veſucher kaum zu faſſen ver

mochte Das Programm war ein reichhaltiges und wurde gut
durchgeführt Beſonderen Beifall erntete Fräulein Ebeling aus
Großörner für ihre ausgezeichneten Vorträge von Frau Nach
tigall v O Taubert und Walzer Rondo von Gumpert Die
vom Männergeſangverein Liedertafel u a vorgetragenen Piecen

Abendfrieden von Schäffer und Waldandgcht von Abt fanden
ebenfalls allgemeinen Beifall und der meiſterhafte Vortrag der
letzteren Nummer iſt beſonders zu loben Dem Vernehmen nach
ſollen gegen 300 M vereimiahmt ſein welcher Betryag da beſon
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dere Ausgaben nicht gemacht worden ſind au ch Herr Hotelier
Loß ſeine Räumlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung geſtellt
hattc ziemlich voll wird abgeliefert werden können

angerhauſen 24 Jan Vorgeſtern entſtand auf der
Chaufſee von Blankenheim nach Wümmelburg zwiſchen den
Knechten Holland und e aus Rieſtedt eine Schlägerei
wobei letzterer ſo ſchwer verletzt wurde daß ein Schädelbruch
konſtatirt iſt Der Einwohner Louis Rohrbach in Tilleda

hat ſich in der Wohnung ſeines Vaters erhängt
O Burg 24 Jan Der Oberlehrer Holzweiſſig gegen

wärtig an einem weſtfäliſchen Gymnaſium wirkend und aus
Delitzſch gebürtig iſt zum Gymnaſialdirektor der hieſigen
Viktoria Anſtalt gewählt feine Beſtätigung ſteht indeß

och aus
Ans der Elſteraue 21 J Am Dienstag mittag ge

lang es dem Burgliebenauer und Raßnitzer Förſter im Königlichen
Forſtrevier Burgliebenau zwei berüchtigte ſchon mehrfach
wegen Wilddiebſtahl beſtrafte Wil derer auf friſcher That bei
Spurſchnee zu ertappem wie dieſelben ſoeben ein Reh zuſammen
W oſſen halten Während der ältere der Beamten als man der

ilddiebe anſichtig wurde den Rückwechſel mit fertig gemachtem
Gewehr beſetzt hielt gelang es dem anderen Förſter auf dem
Bauche kriechend einen Vorſprung zu gewinnen und den einen
der Burſchen zu faſſen während der andere dem
Beamten perſönlich bekannte Wilderer die Flucht ergriff Die
bereits wieder friſch geladene und mit Zündhütchen verſehene

linte wurde am Abend mit dem Wilderer ſelbſt der kompetenten
ehörde eingeliefert Wie wir hören ſind die beiden Perſonen

identiſch mit den ſ Z vom Forſtaufſeher Tempelhahn als der
Wilddieberei verdächtig ergriſfenen Menſchen und haben nicht
allein den Rehſtand in den Königlichen Wäldern ſondern nament
lich auch in den Privat Revieren ſehr beunruhigt

Der anhaltiſche Hof legt ebenfalls anläßlich des Ablebens
des Prinzen Karl auf drei Wochen Trauer an

UniverſitätsNachrichten
Halle 25 Jan Der bisherige Dozent an der Univerſität

Zürich und Profeſſor des dortigen Polytechnikums Dr Glogau
iſt einer amtlichen Mittheilung des Reichsanzeigers zufolge
nm außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
akultät hieſiger Univerſität ernannt worden

Vermiſchtes
Pulverexploſionen Schon wieder ein größeres Un

glück Aus St Franzisko meldet man daß am 21 d nach
mittags in der Grant Pulvermühle zu Berkeley in der Nähe von
Oakland in raſcher Folge nacheinander ſieben Exploſionen ſtatt W
fanden indem zuerſt das Miſchhaus und dann 6 Verpackungs
häuſer in die Luft flogen 40 Chineſen wurden in Stücke zer
riſſen und das Gebäude brannte vollſtändig nieder Glücklicher
u entging das Magazin mit 200 Tons Pulver der Zer
törung

T Ueber das Eiſenbahnunglück bei Los Angelos
ſind bis jetzt noch folgende Einzelheiten bekannt Der Zug beſtand
aus 5 gewöhnlichen Wagen und 2 Schlafwagen am Ende Der
elbe erreichte Sumner Station 314 engl Meilen von San
ranzisko am Freitag vor Mitternacht und dann begann der
ug mit zwei Lokomotiven beſpannt in der Sierra Nevada die
ehacapi Steigung 120 Fuß per engl Meile hinaufzufahren

Um 1 Uhr morgens hatte man die Höhe erreicht und es wurde
angehalten um die Extra Lokomotive loszukoppeln als der Zug
aus bisher unbekannten Gründen ſich rückwärts zu bewegen be
gann die eben überwundene Steigung hinunter Es wehte
ein ſcharfer Wind die Bremſen blieben unwirkſam und der Zug
fuhr mit beſtändig vermehrter Schnelligkeit faſt 5 Meilen ab
wärts ſtieß an eine Schwelle und der ganze Zug mit Ausnahme
von 2 gewöhnlichen Paſſagierwagen ſtürzte einen Abhang von
15 Fuß hinunter Die beiden genannten Wagen lieſen noch zwei
Meilen weiter und konnten dann erſt zum Stehen gebracht wer
den Ungefähr 60 Perſonen befanden ſich im Zuge von dieſenſind 20 getödtet 18 Paſſagiere und 2 Vahnbeviegſtete und 12
ſchwer verwundet

Schreckensſzene auf einem Maskenballe Bei
einem in der Sonntagnacht im Theater zu Zara ſtattgehabten
Maskenball fingen die Kleider dreier Masken Feuer Zwei

Perſonen erlitten ſchwere Brandwunden eine andere blieb todt
Dieſelbe iſt ein junger Maler namens Baris
v i t T J ü b tn e entgerlper von newyorkerrauern Malz und Hopfenhändlern dem deutſchen Reichs40,000 M überwieſen worden en Reichstage noch

Untergang des deutſchen Poſtdampfers Cimbria
Nach einer Mittheilung der Hamburg Amerikaniſchen Packet

n rer iſt ihr in Havre eingetroffener Dampfer
avaria an der Unglücksſtelle der Cimbria umhergekreuztz aber keine Spur von Ueberlebenden gefunden Die von Kux

aven ausgeſandten 4 Bugſirdampfer ſind zurückgekehrt und melden
ebenfalls nichts von Booken oder Wrackſtücken geſehen zu haben
Mit dem hentigen Dampfer fahren 20 gerettete von der
Cimbria nach Newyork Die Geſellſchaft verweigert
tg zufolge noch t e es der Zurückgebliebenen
ine Anzahl derſelben iſt vom Fremdenblatt mit den nöthigenGeldmitteln verſehen Es ſteht feſt daß 419 nicht 4388 wie in den

bisherigen Meldungen angegeben Menſchen umgekommen ſind
Gegenüber den in unſerem geſtrigen Hauptblatte mitgetheilten
Beſchuldigungen welche die H H gegen die Direktion der
Hamb Amerik PacketfahrtAktien Geſellſchaft erhebt erläßt die
letztere eine längere Verwahrung in der es u g heißt Am
Sonnabend um 52 Uhr brachte der Jnſpektor Meyer von einer
Beſichtigung des Dampfbootes Sultan kommend nach unſerem
Direktionsbureau Nachrichten welche leider keinen Zweifel darüber
ließen daß genanntes Dampfboot mit der Cimbria in Kolliſion
geweſen ſei Kapitän und Mannſchaft hatten aber über Beſchädigung
und Verbleib der Cimbria nichts weiter zu ſagen gewußt als
ſolche ſei im Nebel verſchwunden Sofort wurden die beiden

erſten Jnſpektoren berufen und mit ihnen berathen welche Maß
regeln zu ergreifen ſeien es wurde beordert die Hanſa, den großen
ſtarken Flußdampfer der Geſellſchaft ſchleunigſt mit Kohlen und
Proviank zu verſehen und der nachts 12 Uhr nach Weſtindien
abgehenden Bavaria Jnſtruktionen zu geben nach der Cimbria

ſuchen am ganzen folgenden Tage in der muthmaßlichen
egend des Unglücksfalles Um 8 Uhr 50 Minuten traf die

um 8 Uhr 20 Minuten in Kuxhaven aufgegebene Depeſche des
zweiten Offiziers der Cimbria Spruth ein welche die

abte Kolliſion und die Bergung von 39 Perſonen aus 2 Böten
urch die engliſche Bark Theta und deren Landung meldete

Trat damit die furchtbare Gewißheit einer entſetzlichen Kataſtrophe
erſchreckend klar hervor ſo war es erſte dringendſte Pflicht Hilfe

ringen wenigſtens den Verſuch dafür zu mochen ſoweit es
menſchkicher Macht ſtand Dringende e wurden geſandt

nach Helgoland und uxhaven von W latz die ſchleunigſte
Ausſendung vier der größten und raſcheſten Schleppdampfer nach
der Unglücksſtätte beordernd der Hamburger Direktor der Bugſir
Geſellſchaft ward herbeigeholt und auch ſeinerſeits zur Abſendung
telegraphiſcher Ordres zur größtmöglichen Beſchleunigung ver
anlaßt Darauf ward an Spruth telegraphirt ſchleunigſt ein
gehenderen Bericht und die Namen aller Geretteten per Draht zu

melden a Honſa und Bavaria verließen um Mitternacht die
Stadt Antwort von Spruth kam 11 Uhr nachts und meldete
er das Eintreffen für den win Morgen an der erſte Zug aber
brachte um 10 Uhr nur den vierten a alle übrigen
waren noch zu erſchöpft geweſen um die frühe Fahrt anzutreten

Fer Offizier berichtete eingehend und dann wurde vor allem
d rihrige Feſtſte d der Namen der Geretteten vorgenommen
m 2 e Uhr kamen die 38 qus Cuxhaven an von denen die

der Fr

O teet Serzth und Eehdornennt der Maſhiiſt Koarman
te enausführlichen Bericht über die Kataſtrophe erſtakte en Aus dem

ſo gewonnenen Material wurde ein Bericht ſpeziell für die
e zuſammengeſtellt und dieſer alsdann mit den inzwiſchen

angefertigten korrekten Namensliſten den Blättern zugeſtellt
Wenn die Börſenhalle von früherer Verbreitung durch ein
Page Privattelegramme ſpricht ſo beſtreiten wir dieſeGöglichteit nicht weiſen aber auch darauf hin daß bei Ankunft
des Sultan am Quai um 5 Uhr die Kolliſion dort bekannt wurde

Zum Schluß ſprechen wir den dringenden Wunſch aus daß
das Syndikat für den Effektenhandel eine recht eingehende Unter
ſuchung über die berichteten Manipulationen in den Aktien unſerer
Geſellſchaft anſtellen möge Niemand kann es mehr wünſchen als
gerade wir daß der ſt ſolch erſchütternder Kataſtrophe
v artigen Operationen ein für alle Mal ein Ende gemacht
vürde

Den Bemerkungen welche die Hamb BörſenHalle hierzu
macht entnehmen wir folgendes Nach dieſer von der Direk
tion ſelbſt gegebenen Darſtellung ſteht feſt daß der Direktion
am Sonnabend um 5 Uhr nachmittags durch einen ihrer
eigenen Jnſpektoren die gewiſſe Nachricht zuging daß ihr

Dampfſchiff Cimbria mit ca 480 Perſonen an Bord dasjenige
Schiff ſei mit welchem der engliſche Dampfer Sultan
in Kolliſion geweſen Jrgend welche Mittheilung darüber
welche den Abendblättern noch rechtzeitig zugehen konnte oder
ein Anſchlag in der Börſenhalle welcher das dort verkehrende
Publikum unterrichtet und ſo der ſchändlichen Ausbeutung des
Unglücksfalles durch gewiſſenloſe Spekulanten vorgebeugt hätte ſind

nicht erfolgt Weitere Nachrichten ſind der Direktion erſt um
8 Uhr 50 Minuten durch ein um 8 Uhr 20 Minuten in Kuxhaven
aufgegebenes Telegramm des dort mit 38 anderen geretteten Per
ſonen gelandeten zweiten Offiziers der Cimbria zugegangen
Die engliſche Bark Theta hat aber dieſe Geretteten kurz nach
5 Uhr zu Kuxhaven gelandet und es ſind demnach drei volle
Stunden vergangen bevor der Direktion irgend eine Meldung
gemacht wurde obgleich ſich unter den Geretteten drei der Schiffs
offiziere befanden und dieſe an Bord der Theta faſt 36 Stunden
Zeit gehabt hatten den der Direktion abzuſtattenden Rapport vor
zubereiten und die Namen der geretteten Perſonen feſtzuſtellen
Die unter ſolchen Umſtänden ſtattgefundene Verſchleppung in der
Mittheilung einer ſo wichtigen Nachricht wird mit Recht ent
ſchieden getadelt Weitere Verzögerungen haben dann aber mit
Bezug auf die Veröffentlichung der Namen der Geretteten ſtatt
gefunden Die erſten darauf bezüglichen Nachrichten ſind auf
privatem Wege eingegangen und durch Privatinitiative an die
Oeffentlichkeit gelangt und ebenſo war die erfreuliche von uns
ſofort publizirte Meldung daß weitere 17 Perſonen gerettet und
in der Weſermündung gelandet ſeien uns durch unſere eigenen
Verbindungen erheblich raſcher zugegangen als durch die Direktion

ir glauben nicht in unſeren geſtrigen Bemerkungen auch nur
ein Wort zu viel geſagt zu haben und müſſen der Direktion ent
ſchieden die Befugniß beſtreiten dieſe unſere Bemerkungen als
durchaus unberechtigt zurückzuweiſen

n

Lotterie
Berlin 24 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 167 Königl preuß Klaſſen Lotterie fielen
2 Gewinne von 15000 M auf Nr 21096 29043
5 Gewinne von 6000 M auf Nr 5213 65612 15033 34396

56497
43 Gewinne von 3000 M auf Nr 797 3255 3588 3975 4386

5056 5770 6141 7845 8550 11966 13236 15032 15416 15951 19991
20024 20927 24185 25492 26114 26243 27025 29465 31862 33090
33445 33980 37138 38222 40842 47062 55294 55853 58282 58542
61365 61595 65740 81818 84821 86095 89441

60 Gewinne von 1500 M auf Nr 486 738 772 4196 7741
8385 9371 9654 10390 13010 16232 17508 19299 21444 28653
30302 33546 35101 35405 35506 37150 37870 42386 45005 45057
46535 48573 49946 51196 52679 53245 53286 54824 54886 56791
61421 65699 67366 67418 68048 71979 72167 72582 74181 77267
77791 78409 78875 79571 809486 80893 84316 85232 86840 87320
88719 89265 92633 94016 94954

61 Gewinne von 550 M auf Nr 542 3034 3468 5335 6087
6715 8640 11159 12836 14561 15106 17520 17751 18455 18792
18885 23877 27847 29064 29172 29489 29775 30107 30811 33255
35222 37892 40104 40901 40946 41140 44006 48433 50494 50850
51531 55617 60271 60448 62227 64384 64892 66518 71479 71645
71862 71957 76757 78993 80150 80408 80941 82556 84535 85295
88351 88953 89022 92075 92999 94299

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 Jan Die Bewegungeu der Pariſer Börſe wer

den von allen europäiſchen Börſen mit größter Spannung verſolgt Es iſt
aber zu konſtatiren daß an den auswärtigen Plätzen die gleiche Neigung wie
hier beſteht vorläufig keine bedeutende Konzeſſion in der Kursentwicklung der
flauen Tendenz der Pariſer Börſe zu machen Hamburg war geſtern feſt trotz
Paris wie es in der Kursdepeſche heißt Auch Frankfurt und Wien bewahrten
die Höhe ihrer Notirungen vom Mittag Daſſelbe gilt von London das wie
es in Privatdepeſchen heißt feſt geſtimmt iſt Von der heutigen Wiener
Morgenbörſe wurden weſentlich höhere Kurſe gemeldet Kreditaktien
1,30 fl ſteigend und ſämmtliche Bahnen anziehend Hier eröffnete
die Böxſe in feſter Haltung und mit höheren Kurſen auf allen Geſchäfts
gebieten Jedoch zeigte ſich die günſtige Tendenz noch nicht gefeſtigt genug um
nicht ſofort nach Bekanntwerden der Pariſer Depeſche die eine Miniſterkriſis
in Ausſicht ſtellt umzuſchlagen Bevorzugt waren wieder Lokalpapiere voran
Marienburger und Oſtpreußiſche Erſtere ſetzten unter regen Känfen 18 Proz
über ihrer geſtrigen Notiz ein gaben dann 1 Proz nach und hoben ſich bald
wieder um r Proz Oſtpreußiſche verkehrten zu 95 geſtern 94 94
95 ebenſalls lebhaft Auch Oberſchleſiſche hoben ſich im Kurſe auf hervor
getretene Kaufluſt Kreditaktien gewännen anfangs unter Mitwirkung von 3 M
und gaben ſpäter 1 M nach Kommanditantheike blieben bei ruhigem Ge
ſchäft zu 183 183 auf ihrem geſtrigen Niveau ſtehen Franzoſen ſtiegen um
2 Lombarden um 1 und Nordweſt um je 1 Dux auf günſtige
Einnahme um 1 Proz Gotthard begegneten einiger Kaufluſt welche ihren Kurs
um 1Proz hob Die Umſätze in allen Papieren hielten ſich innerhab ſehr enger
Grenzen Anfangs machte ſich gute Meinung für Laurau Dortmunder geltend wofür
die ſchon längſt gemeldete nunmehr offiziös beſtätigte Nachricht wirkte daß in
Rußland keine Eiſenzollerhöhung eintreten werde Laura wichen von 113
auf 122 Dortmunder von 912 auf 91 Fremde Renten feſt und anzie
hend Später hielt ſich die Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet reſervirt
und wartete die Pariſer Notirungen ab Dieſe lauteten günſtig und in der
weiten Stunde trat hierauf eine ziemlich lebhafte Bewegung nach oben ein
v ging ſegeer und Oſtpreußiſche hoben ſich raſch im Kurſe ebenſo Oberſchleſiſche
Schluß feſt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 25 JaPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1006 Kilo vei
feſterer Stimmung und beſſerer Kaufluſt Mittelquakitäten 160 bis
172 M feinſter bis 185 feuchter 135 150 M Roggen
1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und ausgew weſentlich
billiger Gerſte 1000 Land 150 165 Chevalier 170 bis
180 extrafeine bis 190 Auswuchswaare 115 122 M
für beſſere Waare mehr Kaufluſt Gerſtenmalz 50 Kilo prima
Qualität 15,00 M beregnet 13,75 14,25 M Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt abfallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 gilo 26 M
Mais 1000 Donau 136 145 M Kleeſaaten 50 Rotht
75580 M ſteigend Gelb 20 35 M, Esparſette i
Stärke 50 20,50 M Spiritus 10,000Liter Proz loco matter
Kartoffel 52,25 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko34,00 M bez Solaröl 50 Ko 9,25 9,50 M Malzkeime

Kilo e h W 6,755 7 M KleieRoggen 80 Kilo 4,75 5,00 Weizenſc 4,25 MWeizengrieskleie 4,50 Mark zehſchale 450425 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 25 Jan Es

iſt wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke à
85 Kilo br 177 bis 183 Mark feinſter bis 189 Mark

50 Ko br 84 92 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 geringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76
br ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot
Mais 1000 Ko Donau 150 do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko 112 115 M

Halle 25 Jan Langes Roggenſtroh von 25 50 27 M
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,50 M pr Ctr

Magdeburger Börſe 24 Jan tallzucker I 33,60 34 Kornzuckervon 96 2860 10 v Körgpager v 95 27,60 28 10 M Korn
ucker von 94 27,00 27,40 Kornzucker Rend 88 27,60 27,70 Machprodukt 88 92 21,50 24,70 M Tendenz flau Raffinade Bros 37,75

M Melis Brod 37,00 M Gem Raffinade 35,00 35,50 M Gem Melis I
34,00 M Tendenz unbeleht Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

verumer Börſe vom 21 Januar
Deutſche und ausländiſche Fonde 4 Niederſchl Märk 1 100,75 G

u Staatspapiere 3 Oberſchl B gr 93,80 bz

bis 189 M beffere 186162 M feine e 168bis ausgewachſene 105 135 e 2
Ko

e ichsanleihe 101,40 z do W Lit n gr 10355 S2 e 104,00 o 4 do Em v 100,50 G
a bo 10140 b h dzs31 o Staats Sch Sch 98,25 b do do 80räm Anleihe 1855 145,60 b 4 Rechte Oder Ufer 103,30 bzG
ur u Neum Pfobr 96,00 G 4 Rh Naheb gr 1 II

4 Thüringer I40 Loſch Centrl Pföbr 101,00 bz
4 Sächſ Pfandöbr 100,60 G S d 102,40 B4 d 100,75 bz d b 102,20 vGoth Gr Präm Pföbr 116,50 B Z Dur Bodenb aDiſch Gr K B Pfdbr 197,80 G 5 do III 103,00 BPr Ctrb Pfandbr 112,10 B fr DuxPrag 86,90 bzG6o Hyp Akt B ixx 102,50 z 2 SGal Karl Ludw 85,10 b
Ruſſ BodenCredit 92 s 5 Raſch De 55
do Centr Bd Pf 70,70 bz r6 New York tn 187,20G 3 Kronpr Rud 72 8425
eit Papier 65,40 b 5 Lemb Czernow I 79,25 bzGO r 65 90 e 3 Oeſt Frz Stb alte 380,00 GSi r te 5 2Sie Weid diente 81,75 u 3 do 1874 v 96

5 Ungar PopierRente 72,00 b do Ergänzung 363,50 b2 Ungar Gold Rente 72,80 bzB 5 Oeſterr Nordweſth S 10 b
Jtalieniſche Rente 86,90 bz 3 Sudöſt Hahn Jpe 5 8

5 äni 9 bi 1005 a Nun v 1872 8950 5 Ung Galiz Nordoſtb 76,70 bz
d Snkce 877 8950 b 5 do Gold 96,10 bz6

2 Anl J S 6920 Lhartow o 8h 4 Jwangor Dombrw 79,7Jn und ausl EifenbahnStamm 5 r r 95,50 B
u Stamm Prior Akticn 5 e n W 38Bergiſch Märkiſch 126,60 b 5 oscoRjäſander hein de 5 RBerlin Görlitzer 2 Rjaſan Kozlo 2t 359,00 bz 4 Ruſſ NitolaiOblg 75,60 B

Bresl Schw Freib 102,80 5 SchujaJwanowo 89,50 G
Buſchtehrader Lit B 72,75 b 5 Warſchau Wien IV 98,80 bz
Galiz Karl Ludw 12460 b 5 do v 97,50
Gotthardbahn 108,25 bs a h Bank und Jnduſtrie AktienKronpr Rudolfbahn 9,25 de en Diskonto 104,25 GMainzLudwigshafen 9,40 z e Weſkehe c 65,50 G
Marienburg Mlawka 117,80 b Darmſtädter Bank 147,00 vz
Niederſchl Märt gar o Diskonto Kommandit 184,50 v
Oberſchl Lit 4 c B R 242,90 63B Leipziger KreditAnſtalt 153,00 G

do Lit B 183,50 G Magdeb Privatbant 115,90
Oſtprenßß Südbahn 35,80 bz Meininger Kred Bank 92,75
PoſenCreuzburg 27,50 G Oeſter KreditAnſtalt

n OderUfer 172,00 bz Reichsbank 147,40 B
umänier Sächſiſche Bank 121,30 bStargardPoſener gar 108,60 b Echte Bant Verein 109,00 de

Thüringer 213,90 b Weimariſche Bant 92,25 Gz Halle Sor Guben 99,40 bzG Admiralsgartenbad Akt 41,90 bz
en en S Cröllwitzer Papierfabrik 183,50 an Deſſauer Gas 163,50 bzS e 110,50 bzB Halleſche Maſchinen 210

a OelsGneſen 67,00 bzG Laurahütte 228,0 bzBſtr Südba 106/50 b h F sS Hſtpr Südbahn a PhönixBergwerk Lit A 85,50 Bz PoſenCreuzburg 92,70 bzG do BS Rechte Od Ufer 163,25 b Dortmunder Union 29,00 G
G Saalbahn 81,60 bz Bochumer Gußſtahl 91,80 bz

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Hörd Hütt V konv 102,99 B
Obligationen Glauziger Zucker 69,00 bKörbisdorſer Zucker 152,10 bzG

3 Brg Märk III A 93,70 bzG Sächſ Th Br V St A 143,00 bu do III B 58,70 bzG t t e Frier 143,00
2 do V 360 5 Sächſ Maſch Hartmann 134,10 bzG

do VI 03 00 do Stickmaſchinen 106,50 bzB2 M 02 e S Zeitzer Maſchinen 143,00 B
5 do ix 101,00 zG Wechſel4 do Dt Soeſt II ſter a fl42 do Rordvahn 1022 v nd cd v Brüſſ ,Antw 1600 fr 8 T4 Berlin Anhalt 102,50 bzG JTondon 1 Lſtrl 8 T
41 Berlin Dresden gr 102,20 bz e r4 B z 10260 m d Paris 100 pr 8 D TT Her W tonr 19529 Wien öſt W 100 S T 16988 63

er Hamb et w 1089 9 Peterbb 100 S K 5 W 198,10
47 Brl Ptsd Mgd D 103,00 G
4 Berlin Stettin gar 100,90 bz
41 Braunſchw Eiſenb 102,50 bzB

VankDiskonto

ar Brol Frb G F 102,90 Berlin Wechſel 4 Lombard 5a v e 8 Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 5
4 bin Minden 1v 100,70 B aris 3 Petersburg 6 Wien 5

4 O VI 104,70 B 8do vir 102/50 b Gold Silber und Banknoten
433 Halle Sor v St g 103,50 B Souvereignus 20,35 bzB
4 Mgd Hlbſt 1865 102,50 G Engl Banknoten 20,39 bz
4 do Leipzig A 104,75 G 20 Franks Stücke 16,19 B

d wie r 9 z Tat 4,18 Go Wittenberge t mnperials4 Mainz Ludw g kv 99,90 bzB S Banknoten 81,00 bzB

z I I n K eo konv z uſſ o 199,35 bLeipziger Börſe vom 24 Januar
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 81,00 G Staatsanl 1869 38 102,00 bz
3 do 1000 81,0 G 4 do 1870 183 101,80 Gs T W 4 do 1807 ab 59 565 101,50 Go r v G 3 Landrentenbr 95,75 b
3 Staatsanl 1830 1333 98 50 P 45 re 1882 e

7 5 2 753 do 1830 98,50 P do 13879 101,95 G
d n e her en i85 bz 5 o Em 1034 do 1852 68 500 101,50 G 4 Lpz Stadtobi868 103,50 P

4 do 1869 500 101,50 G 4 do 1876 104,00 bz
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und

e 22 8 Stamm Prior142 AuſſigTeplitz 241,1 Cröllw ierfabr 1827 Vöhm Weſtb 59 g Se7 Buſchtiehrad Lit A 131,00 do Schnuldverſchr 108,25 G
2 do B 72,50 G Lpz Malßf Schtend 148,50 Gz DuxBodenbach 126,50 G r Gade t a re6 ur Bode S z z Thür Gasgeſ i Lpz 111,95 bzG5 Franz Joſ 59 g 81,50 P do Stamm Pr 123,25

Eiſenb St P A e Eiſ P OblAuſſigTeplitzer 102,375 Altenburg Zeitz 146,75 P 5 Vvöhn Sbrebehn e
e Da Baden e v Vaſchtiehe s w

4 a r t w 56 do B 121,00 P 5 do Em 187 i 816
h HalleSorauGuben 6873 eSorauGu 98,75 b 5 do e 14872 84,15bzG
Bank u Cred Akt z e 1871 880

5 do 1874 103,509 Allg D Cr A Lpz 153,00 G GrazKöflacher 73 339
9 Dresdener Bank 124,50 5 do 78506Leipziger Bank 1131,00 5 do Em v 1872 78,50 G
5 do Kaſſen Verein 105,25 5 LKaſchau Oderberg 81,00 G
8 do Disk Geſellſch 105,75 G 5 Prag Dux fto 85,20 z
55h Sächſ Vant 121,75 G 5 do u Em ſto S5 Weimar Bank neue 92,50 P 5 Prag Turnau 85,00 d
W Zwidauer Em 15870 84,60 PWafſſerſtands Nachrichten T
Saale Halle 24 Jan abs Unterh 2,16 25 morg 2,12

mittlere Waaxe 156 bis 174 Mark
154 Mart Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 144 150 Markt
ausgewachſener 120 185 M Gerſte 12 Säde à 75 Ko br 180

geringere 127 bis
Trotha 24 Jan abs Unterh 2,92 25 morg 2,84Kalbe 23 Jan Oberp 176 Unrerp 2,00

Unſtru t Artern 24 Jan am Brücken Pegel 1,52
be 24 Jan Magdeburg 2,34 Torgau 1,90
14 Bardy 2,86 Dresden 23 Jan 0,34

eljan 2 Wittenberg 230 Ro
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S eChocoladen ung Cacao
von Ph Suchardt in Neuchätel

B Menier in Paris London und New Vork
J G Hauswaldt in Magdeburg undO J van Houten Zoon in G eesp

ſowie

ChOoCO ladeeigner Fabrik

mit Ananas Pfirſich z Erdbeer Himbeer und
Vanille Creme ſome

Nougat Füllung
halte ich zur gefälligen Abnahme beſtens empfohlen

A HaChinesische Thee sEmg l Biäscgunüte und W atfſelm
Pranzös Liqneure

Eingemachte Früchte u ſ w

bei Krantsren Pootseh
Bank und Werhsel Geschäft

Carney e en
empfehle Papierhandlungen Reſtaurateuren und größeren Geſellſchaften feinſte
Waare 150 billiger als i und Dresdener FirmenG D Krause Leipzigerſtr 31 am Thurm

Prämiürt in Brüſſel auf der internationalen Ausſtellung für
Geſundheitspflege und Rettungsweſen

i Lairitz schen Waldwoll Produrte
Unterbeinkleider Unterjacken Kniewärmer Leib

den Einlegeſohlen 2e als beſter Schutz gegen Er

kältungen ſowie Waldwoll Oel Spiritus Watte 2e
gegen Gicht und Rheumatismus tauſendfach bewährt können
ſucht genug empfohlen werden

Alleinverkauf für Halle und Umgegend bei
Friedrich Arnoldl

Stein brecher
c Jasper ſowie J Barck Co

Almer Münſterban Tolterie
Ziehung am 19 20 21 22 Februar l J

Jn Folge der vielen Anfragen erlauben wir uns hierdurch ergebenſt S
anzuzeigen daß die Looſe bei uns nun vergriffen ſind

Die General Agentur
I Klemm Gebrüder Schultes

PeBSkOB
Jch beabſichtige zu Oftern ein c zu gründen Junge

Mädchen welche die hieſigen Schulen n finden ein freundliches
Heim liebevolle Pflege und gewiſſenhafte Aufſicht Fr teiſarTaschenberg gr Märkerſtr 22 Frl Spilling Wil lhelmſtr 1err Superintendent Lic Förster Salle und t t Sanls mean

ründler Aſchersleben ertheilen gütigſt AuskuO Ia GRREERAFBII Fullet Albrechtſr 14
Nähe der Univerſitäts ibliothek

Die Fetetion Zwecks A
nung vom 18 December 1882 Sonntagsruhetag den 28 Januar zur Unterzeichnung aus bei

Heh Werther Co am Markt
Ssteinbreeher Jasper do
Aug Apelt Leipzigerſtraße
C A Krammiseh

ebung der reliegt bis Sonn
Herren

J r üülrichſtraßI rune 9 GrI Bellson K einſch chmieden 5
Aug Fiedler gr KlausſtraF W Pieeher ehe

Sonnabend den 27 d M
treffe ich mit meinem zweiten Transport der
belken Däniſchen Arbeitspferde
in Stumsdorf ein Stelle ſelbige einem
geehrten Publikum unter ſoliden Preiſen

Pferdeha un aus
erdehändler Baldanuf iſt beauftragt während meiner Ab eit inmeinem Namen Geſchäfte für 4 abzuſch hen 5 ürt welenß

aran

Roben baaſpen Maasdes
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

arzipan Nuß Mandel und

Poststrasse o S

e S
h

c

Re n 5

1fertige Betten J genähte Juletts n S Puoky e
e e r c e e e S Einſachste und dilligsto

Betriebskraſt für das
Kleingewerbe

Gasmotor
ohne Wasserkühlung

solidentervielf vorbesserter
Construction

Auf Probe und unter
Garan

rüchuge t ertreter gesucht

r S e e

J unſer Comptoir und Verkaufslokal v veſinden ſi h

gegenüber der Stadt Hamburg

S S SS e

ſieh am heutigen Tage unter der Firma

ein

eröſſnet habe

Halle a/S den 23 Januar 1883

garantirt waſſerdicht in Gummi Oeltuch Walolenm in
äußerſt preiswerth

u z m
iſt einzig und allein d

e I BHRRSE 22maßgebend Proſpecte hierüber ſenden wir auf ver z

S langen gratis und franco zu Wir haben in denſelben aus
S führlich alle die Nachtheile erörtert die einer in ſolchenTitres an fremden außer öſterreichiſchen Börſen unter

nommenen Speculation anhaften und die Vortheile2 ſowie deren raſche r dargelegt welche in ſeichen e
Werthen durch Operiren an der Wiener Börſe erzielt werden

z Durch nahe Beziehung zu den leitenden Kreiſen können wir mit diret erc erprobten n raſchen Jnforwationen u weitgehendſten Anskünften f
gemäß u koſtenfrei dienen Exacte discrete u anerkannt reellE Duraführung aller Combinstionen zu Original Courſen

Auf Wunſch täglicher Depeſchenrerkehr Circular u Aviſobrie eſrareo

a Kein Baardeckung erforderlich Prode Nummern des ſinanz u
S ehe Leitha ſowie inhaltsreiche Brochure ſämmtl europà Loöſpielpläne Erläute rung der Anlage Specrulationsarten u Papiere 2c
S franco u gratis Zur hochrentirenden Capitalsanlage unzweifelhafter

Seecurität empfehlen wir öſterr ungar Nenten Prioritäten Loſe
Pfandbriefe und ſtaatkich garauntirte Bahnactien Unſer Slientel8 erzielt zegenwärtig ber den von uns wärmſtens empfohlenen

S W ä020cääähl mit gertagz Kiſco u Mitteln bedeut Erfolge Erkäuterung verertwilli

e
alle Mittwoch den 31 Jannar Thenas 7 Vhr

im Saale des Stadtschützenhauses

Artöt Padilla GConcert
Sperrsitzplätze à 2,50 nichtnummerirte Plätze 1 50 sind in

der Musikalienhandlung von H Karmrockt Barfüsserstrasse 19 zu haben

Theatralischer Verein Rheingold
Freitag den 26 Januar 1883

Wohlthätigkeits Porſtellung und Concert
zum Beſten der Ueberſchwemmten im Saalthale

im Saale des Neuen Theaters
Zur Aufführung gelangt

e M O P eE
Vaterländiſches Schauſpiel mit Geſang in 3 Akten von C v Holtel

Concert von der Capelle des Herrn Muſikdirector Malle
Billets ſind zu Zefe aben bei t Herren Steinbrecher Jas

Markt und Geiſtſtraße C H Spierling Leipzi 7 Ecke dund B Rosenbiatt 13 ſowie Aben s an der Ka

Verein Veneda
Den Mitgliedern und Freunden zur Nachricht baß

unſer Masken Ball Sonntag den 28 Januar
1883 in ieses Geselischaſts Haus zu

am
pſtſtraße

W große Steinſtraße 17
ieleleller ihn chiuenſabrik Carl Smiſt Menge e

Hierdureh beehre ch mich die ergebene Anzelge zu machen dass

Moll Hartmann
hier am PlIatze Leiprig er Str 27 im Hause des Herrn C I Spierling

Keiden Ianuſactur u Iodewaaren Gevchäft
Ich halte mein Vnternehmen angelegentliehst empfohlen

und verspreche bel strengster Reellität biligste Preise
Hochachtungsvoll

Adolf Hartmann

J h

Handrollwagen Granitſtufe
6 zu verk Merſeburgerſtraße 41

e e
el l

den verſchiedenſten Breiten

Prospecte der Anstalt kostenfrei

Dnterricht
Vollständige und gründliche

Ausbildung
Buchführung Comtoirarb
Correspondenz Schön Schrift
Rechnen Stenographie
Französisch Englisch
Privat Handels Lehr Anstalt

Herm Kühne Halle aS
gr Ulrichstr 35 I

Man ver war wo a S
x win fpheilehng

ur Tanzmuſik Sonntag denz Januar ladet freundlichſt ein
F MHewald

Mervite
g Sonntag d 28 Jan

en vilfsBeas
enball wozu freundlichſt einlad det

F Sauer
Masken ſind im Lo

kale zu haben

Generalverſammlung
der SchneiderSterbekaſfſe u
den 29 Jan Nachmittain der Reſtauration a er Se

J hresbert nd denn 8l
a unVorſtandswahl h

Der Vorſtand

e J en P wchrin
eute früh 8 n wurde uns durchG unerfo en SnKlinik m Mamm unſer

ehe der
et Wudehn Schramm
au durch den Tod entriſſenin ſtille Theilnahme bitten

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet von der neuen

Friſ grreitag Nachmittag um 2
Uhr ſta

Für den nſexatentheil verantwortlich
König in Halle

Giebich z ſtattfindet Der Vorſtand
Prima Qualität und reelle ienung W

Zörbig Backhaus Mas Sken ſind im Lokal zu haben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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